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Was die Pfälzer zum Luchs 
zu sagen haben

Johannes Erretskamp und Prof. Dr. Ulrich Schraml 
Vortragsveranstaltung im Biosphärenhaus in Fischbach am 20.10.2017
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(1) Einführung:

Warum sind Tiere so, 

wie sie zu sein scheinen?

Der ´kulturelle Rucksack´ der Tiere
Fuchs

• seit Antike klassisches 

Fabeltier mit Präsenz 

im Alltag (Reinhart 

Fuchs, Pinoccio, 

Petterson und Findus, 

Niels Holgerson, …) 

• schlau und 

verschlagen

• Schmeichler, 

Betrüger, Dieb und 

Betrogener

Bär

• Fabeltier mit 

Präsenz im 

Kinderzimmer 

(Grimm, Meister 

Petz, Puh der Bär, 

Bärenbrüder, 

Teddy, Goldbären)

• gutmütig, 

• stark und  

tollpatschig
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Marder

????

Luchs

????

Schlange

????

Rothirsch

????
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Wildtiere sind Konfliktgegenstand in 
der Landnutzung – alle?

– Reh/Rothirsch: Waldwirtschaft

– Wildschwein: Landwirtschaft 

– Fischotter: Teichwirtschaft

– Steinmarder/Fuchs/Waschbär: 
Siedlungsbereich

http://de.wikipedia.org/wiki/JJ1
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Wildtiere sind Katalysatoren umwelt-
politischer Debatten – alle?

– Wal, Robbe: Meeresschutz

– Gorilla: Tropenwald

– Elefant: Artenschutz 

– Eisbär: Klimawandel

– Wolf und Bär: Wildnis

– Schlange ??

– Fischotter ?? http://gruppen.greenpeace.de

Typisch Luchs?
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(2) Eine Befragung im Pfälzer Wald

Methoden

• 324 Telefoninterviews in 

der Region Pfälzerwald

• Zufällige Auswahl über 

Telefonnummer

• Nov. 2015 bis Feb. 2016

• Vergleich mit Umfragen  

aus Baden-Württemberg 

und dem Bayerischen 

Wald
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Ergebnisse Pfälzerwald: Assoziation

schön
selten

Pinsel

-ohren
Lebensraum

scheu

1 von 100 Assoziationen ist negativ, alle anderen neutral 

oder von dem Charisma der Tierart geprägt 

Ergebnisse Pfälzerwald: Gefühl
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Wie ist Ihr spontanes Gefühl, 
wenn Sie an den Luchs denken?
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Wie viel Angst macht Ihnen der Gedanke, dass 
Luchse in Ihrer Umgebung frei Leben würden?

Ergebnisse Pfälzerwald: Angst 
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Landwirte Jäger Waldbesucher Naturschützer

Wie schätzen Sie die Folgen
für die Betroffenen ein?

sehr negativ negativ neutral positiv sehr positv Keine Angabe

Ergebnisse Pfälzerwald: Folgen
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65%

35%

Haben Sie bereits von der 
Wiederansiedlung gehört?

Ja Nein

Ergebnisse Pfälzerwald: Bekannheit

56,9

22,7

11,0

9,4

0,0 10,0 20,0 30,0 40,0 50,0 60,0
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Vor- und Nachteile

neutral

Nur Nachteile

Anteil in %

Übersicht über die Vor- und Nachteile 
einer Wiederansiedlung

Wiederansiedlung: Pro und Contra
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Was würden Sie sich wünschen, 
um über das Projekt informiert zu werden? 

Ergebnisse Pfälzerwald Vergleich der Regionen
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Wie ist Ihr spontanes Gefühl, 
wenn Sie an den Luchs denken?

sehr negativ negativ neutral positiv sehr positiv Keine Angabe
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Wie viel Angst macht Ihnen der Gedanke, 

dass Luchse in Ihrer Umgebung frei leben?

(1) überhaupt nicht (2)... (3)... (4)... (5) sehr viel Keine Angabe

Vergleich der Regionen
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(3) Zum Schluss

Fazit (1)

• Die Bevölkerung im 
Pfälzerwald steht dem Luchs 
positiv gegenüber

• Der Luchs wird von fast allen 
(85%) als ungefährlich 
betrachtet

• Hohe Symbolkraft des 
Luchses für den Naturschutz 
wird erkannt und positiv 
bewertet

• 65% sind/waren bereits über 
das Wiederansiedlungsprojekt 
informiert

20

• In Baden-Württemberg 
wird die Anwesenheit 
des Luchses deutlich 
kritischer gesehen als 
in den anderen beiden 
Untersuchungsgebieten

• In Rheinland-Pfalz 
werden die Folgen für 
die Jägerschaft deutlich 
positiver eingeschätzt 
als im Nationalpark 
Bayerischer Wald und 
in Baden-Württemberg

Fazit (2)
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Vielen Dank!




